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UNeneſte Ereigniſſe
Der Reichstag iſt am Dienstag bis zum 21 April in die Ferien
gegangen

In Berlin hat am Dienstag das deutſche Nationalkomitee zur Be
kämpfung des Mädchenhandels eine Verſammlung abgehalten

Vor dem Altonaer Landgericht begann am Dienstag die Verhandlung
über die Primus Kataſtrophe gegen den Kapitän Sachs und den
Steuermann Wahlen

Das franzöſiſche Mittelmeergeſchwader hat Befehl erhalten bereit zu
ſein um den Präſidenten Loubet auf ſeiner Reiſe nach Algier und
Tunis zu begleiten

Zur Bekämpfung des Mädcheuhandels

Halle 25 März
Das Deutſche Nationalkomitee zur Bekämpfung des Mädchenhandels

hielt am Dienstag in Berlin in den Geſellſchaftsräumen des Kultus
miniſteriums eine Verſammlung ab An derſelben nahmen theil Frau
Staatsminiſter Dr Studt Geh Legationsrath v Dirkſen als Vertreter
des Reichskanzlers Geheimer Regierungsrath Heinrichs in Vertretung des
Miniſters des Jnnern Wirkl Geh Ober Regierungsrath v der Leyen als
Kommiſſar des Miniſters Budde Wirkl Ober Konſiſtorialrath D Freiherr
v d Goltz Oberhof und Domprediger D Dryander Pfarrer Burghardt
Präſident Gebel vom Reichsverſicherungsgamt die Polizeipräſidenten
Berlins und Potsdams v Borries und Graf Bernſtorff der däniſche
Generalkonſul Niſſen Roſtoff Konſul Bourgeois die Reichstagsabgeord
neten Graf Hutten Czapski und Cahensly Sanitätsrath Dr Maretzky
Kriminalkommiſſar v Tresckow es waren auch die Vorſitzenden des Ver
eins zum Schutze des weiblichen Geſchlechts die Damen Gräfin Blumen

thal FiſcherLette Volmar 2c erſchienen Jn Vertretung des erkrankten
Vorſitzenden des Komitees Kammerherrn Grafen v Keller eröffnete Pfarrer
Burkhardt die Sitzung mit der Begrüßung der Anweſenden Das Komitee
arbeite nun vier Jahre und bedürfe der thatkräftigen Unterſtützung weiterer

Kreiſe um ſeine ſchwere Aufgabe bewältigen zu können Leider herrſche
heute noch viel Unklarheit ja völlige Unkenntniß bezüglich des ſchmachvollen

Mädchenhandels ſo daß ſich ſogar in den Kreiſen der Polizei ein großer
Skeptizismus gegen die Nothwendigkeit eines internationalen Zuſammen
gehens zeige Auch die Judikatur beweiſe durch freiſprechende Erkenntniſſe
daß im Strafgeſetz eine Lücke auszufüllen ſei Der europäiſche Mädchen

handel geht vor allem nach Südamerika Den Hauptſtützpunkt bilden
ſchlechte Vermiethungsbureaus Die materielle Nothlage ganzer Be
völkerungsſchichten vereint mit ſittlichem Tiefſtand erleichtere das ver

brecheriſche wohlorganiſierte Treiben
Der Kampf gegen den Handel ſei in Deutſchland 1899 aufgenommen

worden Ein deutſches Aktionskomitee vereinte zahlreiche Jntereſſenten ohne

Rückſicht des Standes und der Konfeſſion Seine Arbeit weckte das
Intereſſe weiter Kreiſe Die Bundesſtaaten wurden zur Bildung von
Zweigkomitees veranlaßt Die Beziehungen zu den Nationalkomitees
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der erſte internationale Kongreß abgehalten werden konnte dem 1902
eine offizielle Regierungsvertreter Konferenz in Paris und bald darauf der

zweite internationale Kongreß in Frankſurt a M folgten Die inter
nationale Organiſation erſtrebe die Begründung ſtaatlicher Sammelſtellen
und Nachrichtenbureaus durch Anſtellung eines Kommiſſars die Anſtellung
beſonderer Agenten durch das einzelne Nationalkomitee und die Schaffung
einer Agitations Centrale im Dienſte der internationalen Vereinsorganiſation
Die enge Fühlung mit den ſtaatlichen Behörden und der ſtete Appell
an alle gutgeſinnten Elemente des Volkes werde das edle Ziel erreichen
laſſen

Freiherr v d Goltz erörterte die Wirkſamkeit einer eigenen Agentur
deren Chef ſich lediglich den Aufgaben der Erforſchung und Verfolgung
des Mädchenhandels zu widmen haben werde Zu dieſer Neuſchaffung aber
brauche man Geld und ſeine Bitte gehe an die oberen Zehntauſend für
die gute Sache nach Kräften beizuſteuern um die erforderlichen Mittel zu
beſchaffen Der Vertreter des Reichskanzlers Herr v Dirkſen betonte
daß Staat Kirche und Geſellſchaft zuſammenarbeiten müſſen Es ſei eine
vornehme Pflicht des Staates ſeine Unterthanen zu beſchützen Geſetz
gebung und Jndikatur müſſen anregend in dieſer Hinſicht wirken Die
Prophylaxis d h die Erforſchung der Urſachen und die Vereitlung der
Wiederkehr nach ihrer Betheiligung ſei ſehr wichtig Heute verfolgen ja
faſt alle Länder Europas daſſelbe ideale Ziel Die ganze eiviliſierte Welt
müſſe eine Miliz zuſammenſitellen um die regulären Truppen der Re
gierung zu unterſtützen Polizeipräſident Graf Bernſtorff ſchilderte
die auf ſeiner Reiſe nach Nordamerika und Weſtindien gemachten Er
fahrungen bezüglich des Mädchenhandels Sanitätsrath Maretzky und
Reichstagsabgeordneter Cahensly berichteten über die vom jüdiſchen
Zweigkomitee reſp den katholiſchen Vereinen zur Bekämpfung des Mädchen

handels bisher erzielten Erfolge Generalkonſul Niſſen endlich ver
langte ſcharfe Ueberwachung der ſogenannten Jmpreſarien von denen viele
auch nur Mädchenhändler ſeien Mit dem Ausdruck des Dankes für
alle Vorſchläge und mit der Bitte um weitere thatkräftige Unterſtützung
ſchloß Pfarrer Burkhardt die Sitzung während welcher namhafte Bei
träge von den Theilnehmern geſtiftet wurden

Politilche Ueberſicht
Dentſches Reich

Berlin 24 März Hofnachrichten Heute Morgen beſichtigte
der Kaiſer unter Führung des Profeſſors v Werner die Hochſchule für
die bildenden Künſte in der Hardenbergſtraße hatte eine Beſprechung mit
dem Reichskanzler Grafen v Bülow und hörte von 11 Uhr ab den Vor
trag des Chefs des Militärkabinetts Generaladjutanten Grafen v Hülſen
Häſeler

Zur Orientreiſe der kaiſerlichen Prinzen liegen folgende
Meldungen vor Der Kronprinz geht mit ſeinem Bruder von Egypten
zunächſt nach Athen und von da zum Beſuch des Sultans nach
Konſtantinopel Der Verzicht auf den Beſuch Paläſtinas ſteht noch nicht
feſt iſt aber mit Rückſicht auf das Auftreten der Cholera in Damaskus
wohl zu erwarten Aus Luxor wird berichtet Der deutſche Kronprinz
beſuchte am 23 bei vollkommenem Wohlbefinden die Tempel von Deir el
Medinet und Medinet Habu ſowie die Gräber von Qurnet Murrai Nach
Meldungen aus Kairo iſt auch das Befinden des Prinzen Eitel Friedrich
ſehr güt

Der Reichstag hat die dritte Etatsleſung in der üblichen
Hurrahſtimmung beendet und die Oſterferien angetreten nach deren
Ablauf am 21 April noch die bekannten Vorlagen über die Sicherung

Ohne Liebe
Roman von A Marby

35 Fortſetzung Nachdruck verboten
So lange als möglich mußte er ſeinen armen Kindern die

Mutter erhalten und würde er das Leben ertragen können
ohne die Liebliche zu ſehen ohne den weichen Klang ihrer
Stimme zu hören Ein Spielball ſeiner widerſtreitenden
Empfindungen trieb es ihn das eine Mal die ahnungs
los Beſchuldigten mit Argusaugen zu überwachen ein anderes
Mal ließ er beide abſichtlich allein Zuweilen kehrte er unge
wöhnlich früh aus einer Geſellſchaft heim und trat unerwartet
in Ottiliens Zimmer Dann athmete er erleichtert auf ſie
war allein Aber in der nächſten Minute wenn er auf ſeine
Frage vernahm Kühn war wie faſt allabendlich hier geweſen
fand ſein Argwohn neue Nahrung

Während Arndt ſich ſeinem Wahn immer rückhaltloſer über
ließ befeſtigte ſein verändertes Weſen in Ottilie die Ueberzeugung
von ſeiner wachſenden Leidenſchaft für Frau v Leſſer Die
Jntrigantin verfolgte Ottilie förmlich mit zudringlichen Freund
ſchaftsverſicherungen erſchien beinahe als täglicher Hausgaſt
ohne ſich durch der Hausfrau kühlen Empfang abſchrecken zu
laſſen Ja vielleicht trieb die Gewißheit ein unwillkommener
Gaſt zu ſein ſie erſt recht ſich einer Klette gleich an Arndts
zu hängen ſie wollte durch ihre offen gezeigte Koketterie mit
dem Oberleutnant der verhaßten Rivalin eine demüthigende
Kränkung bereiten und Ottilie ertrug die ſie namenlos
peinigende Nähe der ſchönen Eugenie um ſeinetwillen Sie
fragte ſich hundertmal Was ſoll daraus werden Merkt der
kluge Mann denn nicht daß die berückende Frau nur ihr Spiel
mit ihm treibt Sie hatte kein Herz liebte in ſtolzer
Selbſtgefälligkeit ſich allein Hätte Ottilie glauben können
Arndts vermeinte Leidenſchaft wurde erwidert ſie wäre ohne
Zögern zu dem ſchwerſten Opfer bereit geweſen

ſtille Frieden in der jungen Ehe ſchien für immer
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des Wahlgeheimniſſes die Krankenverſicherung und das Phosphorverbot
zur Erledigung gelangen Jn kaum acht Tagen wird dieſe Arbeit beendigt
ſein Jnzwiſchen wird die Wahlagitation die jetzt ſchon im ganzen Reiche
flott im Gange iſt ihren Höhepunkt erreicht haben Die amtliche Bekannt
gabe des Wahltermins iſt noch immer nicht erfolgt es wird daher noch
fortgeſeßt gerathen und bald der Ausgang Mai bald der Anfang bald
die Mitte Juni als Wahltermin bezeichnet Vierzehn Tage früher oder
ſpäter wollen ſchließlich ja aber auch nichts ſagen genug daß die Neu
wahlen bevorſtehen und daß es Pflicht aller Wähler iſt an ihnen theil
zunehmen

Die Baſilianer Mönche der Abtei von Grotta ferrata
von griechiſch uniertem Ritus haben wie aus Rom berichtet wird be
ſchloſſen das mit herrlichen Miniaturmalereien geſchmückte Pergament
das die Geſchichte des Kloſters enthält durch den Reichskanzler
Grafen Bülow dem Kaiſer überreichen zu laſſen ſie haben es auch
bereits abgeſandt Jn griechiſcher Sprache laden ſie darin den Kaiſer ein
zur tauſendjährigen Jubelfeier des Kloſters im Mai zu erſcheinen
und wie einſt Kaiſer Otto dem heiligen Nilus dem Begründer der Abtei
herzliche Freundſchaft entgegenbrachte auch ſeinerſeits dem Kloſter ſeine
Gunſt zu ſchenken Dem griechiſchen Texte iſt eine franzöſiſche Ueberſetzung
beigefügt Die Mönche erwarten nicht nur eine zuſagende Antwort vom
Kaiſer ſondern hoffen auch daß er ihnen in feierlicher griechiſcher Rede
antworten wird

Die zehnte Jnformationsreiſe der Centralſtelle für
Arbeiterwohlfahrtseinrichtungen wird ſich bis Holland erſtrecken
Der Rhein Weſtf Ztg wird darüber näher mitgetheilt Zuerſt werden
die Herren ſich am 10 Mai nach der Provinz Hannover begeben dort
die ſehenswertheſten Fabriketabliſſements und Wohlfahrtseinrichtungen die
in dieſer Provinz ſich ganz bedeutend vermehrt haben in Augenſchein
nehmen Von der Provinz Hannover geht es dann nach Weſtfalen
hier ſind es in erſter Linie die Bodelſchwinghſchen Anſtalten bei Bielefeld
die das Intereſſe der Sozialpolitiker erregen dürften und weiter dann die
Arbeiterkolonie Wilhelmsdorf Jn Holland ſind es namentlich die Städte
Amſterdam und Delpht in denen das gewerbliche und ſoziale Leben
eingehend ſtudiert werden ſoll Dieſe Jnformationsreiſen haben das
ſozialpolitiſche Verſtändniß nach den verſchiedenſten Richtungen erweitert
haben eine Fülle von Anregungen gebracht und außerordentlich befruchtend
auf die Thätigkeit der Sozialpolitiker eingewirkt

Mit der Auslegung des zweiten deutſchen Kabels
Emden Azoren Newyvork iſt wie ſchon kurz gemeldet Montag
begonnen worden Der Verkehr auf dem erſten im Jahre 1900 verlegten
Kabel hat ſich ſo gut entwickelt daß die Eigenthümerin die Deutſch
Atlantiſche TelegraphenGrſeüſchaft in Köln früher als urſprünglich geplant
war an die Ausführung dieſes Werkes herantreten konnte Es iſt in
Ausſicht genommen wenigſtens die erſte Hälfte des faſt 8000 km langen
Kabels im Laufe dieſes Sommers zu verlegen und zwar die Strecke von
Emden bis an die Azoren Die Ausführung der Strecke von dort nach
Newyork wird ſpäteſtens im nächſten Jahre erfolgen Da das neue Kabel
nicht gar zu dicht an dem erſten liegen kann dieſes aber in der günſtigſten
geraden Linie zwiſchen den Endpunkten liegt wird das zweite Kabel etwa
56 Seemeilen länger werden Ferner erhält es an einzelnen Stellen
namentlich im Engliſchen Kanal eine ſtärkere Bewehrung und in 37
Linie eine ſtärkere Ader um auf dieſe Weiſe eine größere Sprechgeſchwindig
keit zu erzielen Der Preis des Kabels mit Einſchluß der Verlegung ſtellt
ſich auf 21 Millionen Mark

OeſterreichUngarn
Zur ſächſiſchen Hof Affaire

Aus Lindau wird berichtet Prinzeſſin Luiſe hat ſich thatſächlich an
ihren Rechtsbeiſtand Lachenal mit der Anfrage gewendet ob ſie nicht
gegenüber den in dem an das ſächſiſche Volk gerichteten Manifeſt des
ſächſiſchen Königs gegen ſie enthaltenen Beſchuldigungen öffent
lich antworten ſoll Lachenal rieth der Prinzeſſin entſchieden ab da ein
ſolcher Schritt ihre Lage gegenüber dem ſächſiſchen Hofe nur komplizieren
würde Dadurch würde auch der Wunſch der Prinzeſſin ihre Kinder
ab und zu zu ſehen für immer vereitelt und nur der Skandalſucht
neue Nahrung gegeben werden Es kann als ſicher angenommen werden

geſtört dank Frau v Leſſers hämiſchen Einflüſterungen
Doch genügte ihr s nicht Ottilien den Gatten zu entfremden
auch in der Geſellſchaft mußte ſie endlich unmöglich gemacht
werden Frau Eugenie erwarb dazu Verbündete und fand für
ihre Verleumdungsſucht nur zu willige Werkzeuge in der Prä
ſidentin und Fräulein v S Beide konnten es der Perſon
die ſich herausnahm den hochgeborenen Damen ihr Haus zu
verſchließen nicht verzeihen und vergeſſen Jn den Kreiſen
wo Arndts zu verkehren pflegten tauchten allerlei ſeltſame
Gerüchte auf von unkontrollierbarem Urſprung doch nur zu
wohl geeignet den guten Ruf der jungen Frau zu untergraben

Man wollte wiſſen Der arme Oberleutnant habe nicht im
Tranum an eine Heirath mit ſeiner Haushälterin gedacht
während ſie von vornherein darauf ausgegangen war und nicht
ruhte bis ſie durch Liſt und unſaubere Hexenkünſte ihr Ziel
erreichte Nun wäre die Ehe aber auch darnach Jedes geht
ſeine eigenen Wege Er bemühte ſich offenbar um die Gunſt
der ſchönen blonden Frau v Leſſer ſie flirtete ungeniert
mit dem Hausfreunde Profeſſor Kühn Nicht genug daß
er täglich in ihrem Salon erſchien ſie war ſo ſchamlos
den Bildhauer abends in ſeinem Atelier zu beſuchen Wer etwa
die Jntimität zwiſchen beiden noch bezweifelte mußte andern
Sinnes werden wenn er des Meiſters jüngſtes Werk Schehere
zade in ſeiner geradezu frappanten Aehnlichkeit mit der

Freundin ſah Solche und ähnliche nichtswürdige Gerüchte
liefen in der Geſellſchaft um wurden mit wichtiger Ver
trauensmiene erzählt gern gehört und mit Zuſätzen weiter be
richtet Nur in Frau Rittmeiſter v Werders Gegenwart ſchwieg
der Klatſch ſeit ihn die alte Dame in edler Entrüſtung als
gememe Lügen und die Verbreiterinnen derſelben als elende
Verleumderinnen erklärt hatte Keinen Augenblick an Ottiliens
Unſchuld zweifelnd verſäumte Frau v Werder keine Gelegen
heit die ihr beſonders lieb gewordene junge Frau durch ſicht
liche Freundſchaftsbeweiſe aller Art auszuzeichnen

Jhrem welterfahrenen Blick war es nicht entgangen daß
zwiſchen Arndt und ſeiner Gattin ein ungreifbarer Schatten

ſtand Beide ſchienen darunter zu leiden Gern hätte die
theilnehmende warm fühlende Freundin den ringenden Seelen
zum Frieden verholfen aber unbekannt mit der Urſache der
ſtillen Kämpfe nicht veranlagt ſich Vertrauen zu erzwingen mußte
ſie es dem Zufall anheimſtellen ihr Klarheit zu verſchaffen
Untreue von der einen wie von der anderen Seite hielt Frau
Rittmeiſter v Werder für völlig ausgeſchloſſen nichts deſto
weniger nahm ſie ſich wiederholt vor bei erſtbeſter Gelegenheit
Frau Ottilie in rückſichtsvollſter Weiſe zu warnen vor Profeſſor
Kühns allzu häufigen Beſuchen aber jedesmal ließ ſie das
Bedenken den ahnungsloſen geſchmähten Liebling zu verletzen
ihm die unbefangene Sicherheit im freundſchaftlichen Verkehr
mit dem Künſtler zu rauben ihren Vorſatz verzögern Und
wahrlich ſo oft die alte Dame die heimlich Beſchuldigten

denn ihnen offen ihr Gift der Verleumdung ins Antlitz
zu ſpritzen wagten die heuchleriſchen Vipern der Geſellſchaft
nicht beiſammen ſah hätte beider Benehmen dem ſchwärzeſten
Mißtrauen keinen Grund zum Argwohn gegen den Gaſt und
die junge Hausfrau geben können Da herrſchte zwiſchen Frau
v Leſſer und dem Oberleutnant ein freierer Ton der eher eine
gewiſſe Jntimität vermuthen ließ Die berühmte Frau ſchien
derartige Vermuthungen förmlich herausfordern zu wollen durch
die auffallende Art und Weiſe wie ſie Arndt ihren be
vorzeugten Günſtling wie ſie ihn lachend nannte an ihre
Seite rief und neben ſich feſtzuhalten wußte Die erfahrene
Weltdame verſtand nicht allein durch Worte und Blicke ſondern
ſogar durch ihre raffinierten Toiletten die ihre üppige Schönheit
ins rechte Licht ſetzten zu feſſeln

Und doch trotz allem vermochte Frau v Werder nicht zu
glauben daß der charaktervolle Arndt in die ihm fein gelegten
Schlingen der heilloſen Kokette gefallen war Er vewunderte
die geniale geiſtreiche Schriftſtellerin debattierte eifrig mit
der eifrigen Vorkämpferin für Frauenrechte im übrigen

Aber lieber Mann gab Frau v Werder ihrer Beſorgniß
gegen ihren Gemahl im vertraulichen Beſpräche Ausdruck wäre
es nicht Freundespflicht Arndt auf die Gefahr ſeines Um

u t

e

r

a



Seite 2 Donnerstag
daß Prinzeſſin Luiſe den Rath ihres Rechtsbeiſtandes auch befolgen wird
zumal die Großherzogin Alice ebenfalls gegen die Veröffentlichung eines
ſolchen Dokuments iſt Letztere hat ihrer Tochter auch vorgeſtellt daß ein
ſolcher Schritt auch in Wien auf das Peinlichſte berühren würde da der
Wiener Hof in der ablehnenden Haltung gegen die Prinzeſſin Luiſe voll
kommen auf Seite des ſächſiſchen Hofes ſteht Die Veröffentlichung würde
daher in weiterer do auch eine Spannung zwiſchen dem Hauſe
Toskanag und dem Wiener Hofe mit v bringen zumal Kaiſer
Franz Joſef nur unter gewiſſen Bedingungen ſeine Einwilligung zu dem
Aufenthalte der Prinzeſſin in der Villa Toskanag gegeben habe Nebſt
der erſten Bedingung vollſtändige Losſagung von Giron habe aber
eine weitere gelautet Vollkommene enheit von der
Oeffentlichkeit Die Tun müßte ſchließlich auch mit der Möglich
keit rechnen daß in dem Falle der Veröffentlichung einer Schrift ſofort die
Gründe des Urtheils in dem Eheirrungsprozeſſe der Oeffentlichkeit
übergeben würden wogegen ſie ſelbſt durch Lachenal und Dr Zehme leb
haft proteſtiert hatte

Jtalien
Zum Jubiläum des Papſtes

Der Papſt empfing die Vertreiung des Kartellverbandes der
katholiſchen Studentenverbindungen in Privataudienz Der
Borortepräſident Kraft Norica Wien überreichte dem heiligen Vater
eine Adreſſe und hielt eine lateiniſche Anſprache welche der Papſt ih einer
zehn Minuten langen lateiniſchen Rede beantwortete Jeder erhielt aus
der Hand des Papſtes eine ſilberne Medaille Leo XIII war über die
Huldigung ſehr erfreut und ſpendete allen Verbindungen und den Familien
angehörigen der Mitglieder den apoſtoliſchen Segen Von Berliner
Verbindungen waren die Svevia die Boruſſo Saxonia und die
Hanſea vertreten Nach der Audienz beim heiligen Vater beſuchte die

Abordnung den Kardinal Staatsſekretär Nampolla

Frankreich
Reiſe des Präſidenten Lonbet

Das franzöſiſche Mittelmeergeſchwader hat Befehl erhalten den Präſi
denten Loubet der ſich an Bord der Jeanne Arc nach Algier begiebt
ſowohl bei ſeiner dort am 15 April erfolgenden Ankunft als auch am
26 April bei ſeiner Einſchiffung zur Fahrt nach Tunis zu begrüßen Der
Präſident der Republik wird anf dieſen Fahrten von den Präſidenten der
beiden Kammern vom Miniſterpräſidenten ſowie den Miniſtern für
Ackerbau und öffentliche Arbeiten begleitet ſein Der Marineminiſter begiebt
ſich auf einem Geſchwaderſchiffe nach Algier Die ſpaniſche Regierung
hat ein Kriegsſchiff in die algieriſchen Gewäſſer entſendet um dem Präſi
denten Lonbet die Ehrenbezeigung zu erweiſen Eine aus Rom kommende
Meldung verzeichnet das Gerücht daß auch eine Abtheilung des
italieniſchen Mittelmeergeſchwaders nach den dortigen Gewäſſern eut
ſendet werden ſoll Es heißt daß die Schiffsdiviſion unter dem Befehle
des Admirals Mirabello ſtehen werde

Eine Dreyfus Debatte
Jn der Kammerſitzung am Montag kam es am Schluſſe zu einer

Dreyfusdebatte Auf einen Zwiſchenruf erwiderte der Deputierte Ribot
Sie haben nicht das Recht die Affaire wieder hervorzuholen und ſie als

Brandfackel zu benutzen Wenn Sie ſie hervorholen wird man ſagen
daß Sie politiſchen Berechnungen folgen Hierauf ergriff Jaurès das
Wort und ſagte Jch habe das Recht im Namen n zu ſprechen
welche für die Sache ihre Popularität aufs Spiel ſetzten Der Kampf iſt
politiſch geworden weil alle Kräfte der Autorität und der Lüge ſich der
Wahrheit widerſetzt haben Die Armee iſt nicht von uns in die Debatte
gezogen worden ſondern von den Verehrern Eſterhazys vom General
ſtabe welcher im Zolaprozeß Schriftſtücke vorlegte die er gefälſcht
wußte Der Nationaliſt Ferrette ruft Man wird Jhre Rede morgen
in Berlin anſchlagen Die Rechte ruft im Takt fortwährend

Nach Berlin Nach Berlin worauf Jaurès erwidert Sie können
mich übertönen aber mich nicht verhindern die Wahrheit zu enthüllen

Amerika
Das Venezuela Räthſel

Aus Berlin 24 März wird uns geſchrieben Man weiß auch an
den leitenden Stellen in Berlin nicht recht was man von dem Rücktritt
des Präſidenten Caſtro halten ſoll man iſt mangels genauer Mit
theilungen wie alle Welt auf Vermuthungen angewieſen Aber die Be
deutung des Ereigniſſes wird nicht unterſchätzt Es iſt immerhin die
Möglichkeit eines erneuten Widerſtandes von Seiten Venezuelas ins Auge
zu faſſen umſomehr als der Führer der Aufſtändiſchen ſich um die Be
endigung des Bürgerkrieges bemühen will wenn der Kongreß den Rück
tritt Caſtro s annimmt Zunächſt iſt nun eine abwartende Haltung für
die betheiligten Mächte geboten Bereits an dieſem Donnerstag wird Caſtro
dem Kongreß eine zweite Botſchaft zuſtellen aus der vielleicht klarer hervor
geht was im Werke iſt Der Kongreß und Caſtro ſind ein Herz und
eine Seele Bon dem Kongreß werden nur Beſchlüſſe zu erwarten ſein
im Sinne des gegen die Mächte auf s höchſte aufgebrachten unverſöhnlichen
Expräſidenten Die Wegnahme des venezolaniſchen Kriegsſchiffs richtiger
Piratenſchiffs Reſtaurador durch die Engländer dürfte auch nicht dazu
dienen die Gemüther zu beruhigen Kurzum das Wahrſcheinliche iſt daß
das Kapitel Venezuela über deſſen Erledigung man herzlich froh war
noch eine Fortſetzung erhält Dem Vernehmen nach iſt Deutſchland
bereits in einen diplomatiſchen Meinungsaustauſch mit der eng
liſchen und der italieniſchen Regierung eingetreten Jn der Politik muß
immer mit der ungünſtigen Möglichkeit gerechnet werden Bei dem heiß
blütigen Temperament der Anhänger Caſtro s ſind ſchwere Jnſulten gegen
die Fremden in Caragas nicht als ausgeſchloſſen zu betrachten

Aſien
Neue Boxerbewegung in China

teber die neue Boxerbewegung in China kommen wieder allerhand
Meldungetſ ſich auf ihre Thatſächlichkeit nicht wohl prüfen laſſen
Laffans Bureau meldet aus Peking Jn der Befürchtung geheimer
Umtriebe der Borxer in Peking hat Prinz Su eine Kundgebung erlaſſen
in welcher er verbietet vor den Vildern der Kampfgötter Weihrauch zu
verbrennen was vor den Unruhen im Jahre 1990 eine der Hauptübungen
im religioſen Ritus der Boxer war Franzöſiſche Unterthanen in

ganges mit der verführeriſchen Circe aufmerkſam zu machen ihn
vorſichtig zu warnen

Möchte gerade das Gegentheil von dem was wir wünſchen
hervorrufen verſetzte ernſt der Rittmeiſter Beſſer iſt s Frau
chen wir laſſen die Hand davon Wie ich Arndt zu kennen
glaube haben wir ſeinerſeits keine Herzensverirrung zu befürchten

Du findeſt ihn gegen früher verändert Nun ja Und ſiehſt
Du da drängt ſich mir die Befürchtung auf Arndt will durch
erhöhten Lebensgenuß ein uns unbekanntes Seelenleid betäuben

Ach Gott Das iſt s ja eben ſeufzte Frau v Werder
Und die arme Frau Ottilie leidet auch So liebe prächtige

Menſchen Könnten ſo glücklich ſein mit ihren herzigen Kindern
Traurig iſt s mit anſehen zu müſſen wie beide vielleicht um
ein Nichts ſich einander entfremden und ſich dabei faſt zu
Tode grämen Karl können wir denn gar nichts thun der
jungen Ehe die verlorene Harmonie zurückzugeben

Doch ſagte der Rittmeiſter mit bewegter Stimme Wir
wollen nach dem Brutneſt forſchen wo die ſchändlichen Ver
leumdungen gezüchtet werden gegen ein reines unſchuldiges
Weib deſſen Gewandſaum zu berühren die gleißneriſchen Gift
zungen nicht werth ſind Jch hoffe mit Profeſſor Kühns Hilfe
ſoll s uns gelingen der heimlichen Maulwurfsarbeit auf die
Spur zu kommen und dann wehe

Mit Hilfe des Profeſſors wandte Frau v Werder nach
denklich ein Er ſelbſt ein ſchmählich Verdächtigter

Eben deshalb gebietet ihm ſeine ſchwer beleidigte Mannes
ehre den Herd der Lügengewebe zu entdecken und den neid
geſchwollenen Klatſchbaſen das unſaubere Handwerk zu legen
entſchied der Rittmeiſter mit ruhiger Beſtimmtheit

Fortſetzung ſolgt

GeneralAnzeiger für Haue und den Saalkreis
der Provinz Tſchili berichten daß die Boxer in mehreren Hauptorten der
Provinz Unruhen verurſachen Ein Offizier und ſieben Soldaten von
Yuanſchikais Truppen ſollen ſüdlich von Paotingfu von Boxern getödtet
worden ſein Frankreich ließ wie verlautet der chineſiſchen Regierung
erklären ſalls der Aufſtand in Kwangſi nicht von China unterdrückt
werde würden franzöſiſche Truppen zu dieſem Zweck entſandt werden
Am der herrſcht darüber große Aufregung und man erwartet in Peking
daß gegenwärtige Gouverneur und der kommandierende General der
Provinz Kwangſi ihrer Aemter entſetzt und die dortigen Regierungstruppen
verſtärkt werden Von franzöſiſcher Seite wird behauptet daß die Bopxer
Waffenzufuhr über Kanton erhalten

Das Blumenmedium vor Gericht
Der Prozeß der in Berlin gegen das Blumenmedinm Anna Rothe

wegen Betrugs verhandelt wird gewährt lehrreiche Einblicke in ſpiritiſtiſche
Verhältniſſe Hervorzuheben iſt namentlich die Ausſage eines Zeugen
Groll der zweiter Vorſitzender des Vereins Pſyche iſt Dieſer Herr der
die Schule als Primaner verlaſſen und ſich dann mit mediziniſchen
Dingen beſchäftigt hat proteſtierte mit Entſchiedenheit dagegen daß es ſich
bei Frau Rothe um Schwindel um Taſchenſpielerkünſte handele Aus
reiner Hand habe ſie beiſpielsweiſe ein Glasei wachſen laſſen das vorher
ein Atom geweſen und in ihrer Hand ſichtbar geworden ſei Frau Rothe
habe ſich thatſächlich im Trancezuſtande befunden in einer Hypnoſe nur
mit dem Unterſchied daß die Hypnoſe von einem lebenden Menſchen aus
gehe der Trancezuſtand aber von einer körperloſen Seele einer Jutelligenz
Der Zeuge will auch beobachtet haben daß Frau R die Hände auf
dem Tiſ zu liegen hatte und als ſie ſie öffnete ein Strauß von
Blumen mit Wurzeln darin lag Bei der Entlarvung des Mediums
fanden die Kriminalbeamten über 100 Blumen im Unterrock
vor Eine Zeugin bekundete daß die Angeklagte auch Finger
hüte u ſ w apportiert und geſagt habe das ſeien Muſter aus
dem Jenſeits Die Zeugin glaubte das Anfangs überzengte ſich aber
ſpäter daß man dieſe Sachen überall für 50 Pfg kaufen könne Frau
Rothe habe darauf gemeint daß die Geiſter die Sachen meiſt als Muſter
aus irdiſchen Geſchäften holen Ein anderer Zeuge ſagte aus er halte
jetzt nichts mehr von dem Spiritismus Einmal habe er zu dem Geſchäfts
führer der Frau R geſagt Herr Jentſch Sie ſind doch nicht etwa ein
Betrüger worauf Jentſch ſich verfärbt habe und erwiderte Sie werden
doch ſo etwas nicht denken Für die Folge ſei er zu den Sitzungen
nicht mehr zugelaſſen worden Die Frau und die Tochter dieſes Zeugen
ſind dagegen heute noch der Meinung daß die Angeklagte keinen Schwindel
trieb Üeberhaupt befinden ſich die Leute die geſchädigt ſein wollen in
der Minderheit während andere darunter ſelbſt Jubelgreiſe an Frau
Nothes Eigenſchaft als Medium feſt glauben

Von Jntereſſe ſind die Gutachten und Zeugniſſe der in Dresden wohn
haften drei Medizinalperſonen Dr Berthelen Dr Planen und
Dr Käßinger Der Erſtere ſchildert die Trancezuſtände für echt
Dr Planen ſchildert dagegen die Entlarvung der Angeklagten als ſie eine
Sitzung in der pſychologiſchen Geſellſchaft abhielt Sie habe im Neben
zimmer einen Geiſt erſcheinen laſſen der aus einer Drahtpuppe hergeſtellt
war und mit Hilfe von Phosphor einen leuchtenden Schein von ſich gab
Die Blumenapporte habe ſie aus dem Kleid geholt Dr Käßinger meint
ſie habe Beweiſe ihrer übernatürlichen Kraft abgelegt indem ſie u a ihm
ſeine Wohnung die ſie nicht kennen konnte genau beſchrieben habe

Aus der Umgebung
Bitterfeld 24 März Unglücksfall Heute Morgen kurz vor

5 Uhr verunglückte dicht am Eiſenbahnübergang der Strecken Halle und
Leipzig bei Holzweißig der Fuhrwerksbeſitzer C Körſten aus Delitzſch
Derſelbe brachte TDelitzſcher Geſchäftsleute mit ihren Waaren und Buden
nach hier zu Markte Wie man hört haben die Pferde in Folge der
Durchfahrt eines Zuges geſcheut wodurch der Führer vom Wagen herab
ſiel und ihm die Räder über den Hals gingen Der Verunnglückte iſt
Vater von fünf Kindern von denen das älteſte 14 Jahre zählt

Teuchern 23 März Unfug Geſtern Abend gegen 8 Uhr
wurde unſere Feuerwehr alarmiert Es brannte im Schortauer Holze doch
war ein Eingreifen der Wehr nicht nöthig da das Feier auf andere Weiſe
gelöſcht wurde Das Feuer iſt wenn nicht auf reine Vöswilligkeit ſo doch
auf leichiſinnigen Umgang mit Streichhölzern zurückzuführen Schulknaben
oder der Schule kaum entwachſene Bürſchchen haben am Nachmittag ihr
Weſen dort getrieben und die am Boden liegenden Nadeln in Brand
geſetzt Nach und nach hat das Feuer mehr um ſich gegriffen und am
Abend ſtanden mehrere Bäume in hellen Flammen Ein anderes hoffnungs
volles Bürſchchen hat ebenfalls geſtern Nachmittag das trockene Gras und
Heidekrant in der dicht bei der Stadt liegenden Wolfsſchlucht angezündet
und dadurch eine größere Fläche zum Abbrennen gebracht Es iſt wahrlich
nothwendig daß die Eltern ſolcher Kinder für den entſtandenen Schaden
hafthar gemacht werden damit ſie ihnen etwas beſſer auf die Finger
ſehen

Oſterfeld 25 März Verunglückt Geſtern Vormittag ſtürzte
der im 52 Lebensjahre ſtehende Handarbeiter Bräuner aus Schleinitz bei dem
Neumannſchen Schennen Neubau ſo unglücklich von einer Leiter daß er
ſich eine ſchwere Verletzung der Wirbelſänle zuzog und nach Zeitz ins
Krankenhaus geſchafft werden mußte An dem Aufkommen des Verunglückten
wird gezweifelt

Siersleben 24 März Tödtlich verunglückt Geſtern har
ſich hier ein entſetzlicher Unglücksfall ereignet und ein Menſchenleben ge
fordert Der ca 75 Jahre alte Landwirth Gottfried Winkler war mit
ſeinem Sohn auf dem Felde in der Nähe von Augsdorf geweſen Als
ſie gegen 11 Uhr Vormittags nach Hauſe fahren wollten gingen die
Pferde durch riſſen verſchiedene Bäume um bezw fuhren ſie an und
dadurch kam es daß der alte Mann der hinten auf dem Wagen ſaß
herausgeſchleudert wurde und ſchwere Verletzungen erlitt die geſtern Nach

mittag 4 Uhr ſeinen Tod zur Folge hatten

Ballenſtedt a 29 März Waldbrand Jm Herzogl
Forſtrevier VBallenſtedt zwiſchen dem Forſthaus Sternhaus und der Wald
grenze nach Rieder zu wüthete geſtern Nachmittag ein Waldbrand durch
den etwa 40 ha bis 25 jähriger Fichtenbeſtand vernichtet worden iſt

Goslar a 24 März Einbruchsdiebſtahl Jn ver
gangener Nacht fand in dem ſchen Holzſägewerk ein frecher Einbruchs
diebſtahl trotz zweier Wächter und eines großen Hundes ſtatt Die Brech
eiſen zum Oeffnen des Geldſchrankes im Kontor hatten die Einbrecher
aus dem Maſchinenraum geholt Es gelang ihnen den Geldſchrank zu
zertrümmern und ihm 8000 Mk zu entnehmen Heute wollte die Firma
eine größere Geldſumme fortſchicken

Zeitz 24 März Feuer Vergangene Nacht gegen 2 Uhr er
tönte Feuerlärm Es brannte die in der Bornſtraße gelegene Scheune
des Herrn Einax Jn derſelben befanden ſich Cocosfaſern zur Anfertigung
von Läufern ferner Heu und andere leicht brennbare Gegenſtände Die
Scheune mit Jnhalt iſt abgebrannt Auch das daneben befindliche Haus
von Kelz wurde in Mitleidenſchaft gezogen indem der Giebel Be
ſchädigungen erlitt Die Thätigkeit der Feuerwehr konnte ſich nur auf
das Ablöſchen der Brandſtätte und den Schutz des erwähnten Wohnhauſes
beſchränken

W Freyburg 24 März Hundebiß Der Arbeiter F wurde
von einem großen Hunde derart in die rechte Hand gebiſſen daß er ſich
in ärztliche Behandlung begeben mußte

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 25 März
Städtiſche Kommiſſionen

Finanz Kommiſſion
Sitzung am Donnerstag den 26 März er Nachmittags 5 Uhr im

Kommiſſionszimmer
Tages Ordnung

1 Antrag auf Mittelbewilligung zur Beſchaffung und Bedienung
eines GefangenenTransportwagens

2 Antrag die ausgedehntere Abgabe von ſteriliſier er Milch zur Be
kämpfung der Säuglingsſterblichkeit betreffend

3 Antrag auf eine nachträgliche Entſchädigung für die Anbringung
der AlarmAnlage und auf Erhöhung der Unterhaltungskoſten

4 Antrag die Verlegung der Stadt Gärtnerei betreffend
5 Sonſtige Eingänge

Die Baukommiſſion bewilligte in ihrer geſtrigen Sitzung
12500 Mk zur Erbauung einer Kolonnade am Peißnitz Reſtaurant
Dann kam die Magiſtratsvorlage betr Ankauf der Stadtbahn zur Be

26 März Nr 72rathung Auf Vorſchlag der Straßenbahn Kommiſſion beantragt
der Magiſtrat wie bereits mitgetheilt ſich mit dem Ankauf
der Stadtbahn zum Preiſe von 2750 000 Mark einverſtanden
zu erklären Das Kuratorium des Elektrizitätswerkes empfiehlt den
Kauf zwar zu genehmigen dafür aber nur 2500000 Mk zu bieten Die
Baukommiſſion beſchloß aber dem Plenum der Stadtverordneten Ver
ſammlung zu empfehlen die Vorlage abzulehnen

Vermiethungstermin Zur Vermiethung der Turnhalle auf dem
Roßplatze zur Benußung als Schanklokal während des Marktes am 2 nud
3 April ſteht am Sonnabend Vormittag 10 Uhr Termin im Bureau für
Grundeigenthum Zimmer 73 an Näheres iſt aus der Bekanntmachung
des Magiſtrats zu erſehen

II eommnnaler Wahlbezirks Verein In der geſtrigen Sitzung
wurde zunächſt dem verſtorbenen Mitgliede Generalſekretär Dr phil Mohs
ein Nachruf gewidmet die Anweſenden erhoben ſich zu Ehren des Ver
ſchiedenen von den Plätzen Sodann wurde Bericht über das Winter
vergnügen erſtattet welches ſehr gut verlaufen und von dem ſicherlich
jedermann befriedigt worden ſei Die vorige Verſammlung haute be
ſchloſſen den bisherigen 1 Vorſitzenden des Vereins Herrn Stadtrath
Richter zum Ehrenmitglied zu ernennen Es iſt eine Adreſſe entworfen
und Herrn R von dem Vorſtande überreicht worden Bis zur nächſten
Generalverſammlung wird Herr Rechtsanwalt Herzfeld den Vorſitz
führen Hierauf gelangte die Frage des Anſchluſſes an die neue Kommunal
Vereinigung zur Beſprechung Der Vorſtand hat beſchloſſen im Prinzip
der Sache zuzuſtimmen aber vorläufig die weitere Entwickelung abzuwarten
Von anderer Seite wurde der Anſchluß aus praktiſchen Gründen nicht
befürwortet da die Kommunale Vereinigung ihrer Aufgabe nicht gewachſen
geweſen und völlig nutzlos geweſen ſei Bei den Stabtverordnetenwahlen
müſſe man doch wieder auf eine Kommiſſion wie die 27er Kommiſſion
die ſich ſehr gut bewährt habe zurückgreifen Dagegen ſcheint
der Gedanke einen Ausſchuß zu bilden an deſſen Spitze der
Bürgerverein für ſtädtiſche Intereſſen ſtehe ſehr beachtenswerth
Die Verſammlung ſchloß ſich dem Beſchluß des Vorſtandes an
Dann gelangte noch die Einrichtung von Halteſtellen der elektriſchen Bahnen
zu eingehender Beſprechung Von Allen wurde gewünſcht daß noch unter
halb der Südſtraße eine Halteſtelle eingerichtet und die am
Treppeneingang des Bellevue an die Einmündung der Beyſchlagſtraße
verlegt wird Hierzu wurde ausgeführt daß eine Halteſtelle an der Süd
ſtraße wohl wegen der ſtarken Steigung nicht bewilligt werden würde Die
Verſammlung beauftragte den Vorſtand ſich in der Sache zu orientieren
und eine Petition einzureichen um Errichtung einer Halteſtelle an der
Beyſchlagſtraße Ferner ſoll den zuſtändigen Behörden zur Erwägung ge
geben werden ob es nicht rathſam ſei im Intereſſe des Verkehrs an der
Südſtraße eine Halteſtelle einzurichten Hierauf wurde die vom Magiſtrat
geplante Verlegung der Stadtgärtnerei und die Errichtung einer Bade
anſtalt auf dem Terrain erörtert Die Verlegung ſei gar nicht ſo eilig
zumal bei jetzigen finanziellen Verhältniſſen der Stadt Ein von der Stadt
geleitetes Volksſchwimmbad würde ſchon von vornherein unrentabel ſein
Auch der Plan die Stadtgärtnerei nach dem ſog Unterſchmelzer zu ver
legen müſſe bekämpft werden da dieſer Platz eigentlich viel zu ſchade dazu
ſei man ſolle ihn lieber zu Bauſtellen ſür entſprechende Villengrundſtück
verwenden und dadurch den gefährlichen Engpaß in der Seebenerſtraße
beſeitigen Jedenfalls liege ein dringendes Bedürfniß zur Verlegung der
Stadtgärtnerei nicht vor und zumal nicht nach dem Unterſchmelzer
Zum Schluß wurde noch angeregt eine Petition einzureichen daß die
geplanten Kanalarbeiten in den Hauptſtraßen der Stadt möglichſt be
ſchleunigt werden

Stadttheater Für die morgen Donnerstag ſtattfindende letzte
Aufführung von Fr Halms Wildfeuer werden chülerbillets ſchon
Vormittags zur Ausgade gelangen Am Freitag geht zum Benefiz für
die Balletmeiſterin Frau Adele Stahlberg Wieſt und den verdienten
Komiker Carl Stahlberg Raimunds Zaubermärchen Der Verſchwender
in Scene Das Werk erhält neben einer vortrefflichen Beſetzung der
Hauptrollen eine glänzende dekorative Ausſtattung Der zweite Aufzug
der große Feſtakt bringt ein in fünf Sprachen geſungenes inter
nationales Concert und große Ballet Arrangements unſerer bewährten
Prima Ballerina u A ein TanzJdyll pantomimiſche Darſtellung ä la
Miß Duncan im altklaſſiſchen Styl barfüßig Pas de deux und
Variationen einen großen Walzer und ein ſezeſſioniſtiſchparodiſtiſches
TanzQuartett ausgeführt von den Damen Adolphi und Müller ſowie
den Herren Stahlberg und Berend Die Oper das Ballet und deOrcheſter Muſik von Conradin Kreutzer ſtellen diie übrigen Mitwirkenden

Für das Beneſiz gelten Opernpreiſe Auf das heutige Gaſtſpiel
von Frau Ottilie Metzger machen wir nochmals aufmerkſam
Für die Sonder Aufführung von Rich Wagners Lohengrin am
Freitag den 3 April in der Originalbeſetzung der Dresdener König
lichen Oper hat der Magiſtrat folgende Preiſe genehmigt Prosceninm
logen 8 Mk I Rang Logen 7 Mk 1 Rang Balkon und Orcheſterſtze
6 Mk Parquet 5 Mk Parterre 4 Mk II Rang Vorderreihen 3 Mk
II Rang 2 Mk Gallerie 1 Mk II Rang Hinterreihen 1,50 Mk lepte
Reihen 75 Pfg Das geſammte Abonnement iſt für dieſen Abend auf
gehoben Beſtellungen nimmt die Theaterkaſſe entgegen Die Abonnenten
welche ihre gewohnten Plätze für dieſen Abend behalten wollen werden
erſucht dies bis 31 März zu thun Beſtellgeld wird für die Abonnements
plätze nicht erhoben

Neues Theater Die dieswöchentliche Extra Vorſtellung bei den
Einheitspreiſen von 60 40 und 20 Pfg findet bereits am Donnerstag
ſtatt und zwar gelangt Platz den Frauen zur Aufführung Die nächſte
Aufführung von Lutti das bei jeder Wiederholung neue Heiterkeits
ſtürme entfeſſelt iſt für Freitag den 27 angeſezt Wir machen bereits
heute darauf aufmerkſam daß Beamtenbillets mit Schluß der Saiſon ihrt
Gültigkeit verlieren und nur noch wenige Vorſtellungen ſtattfinden
denen Beamtenbillets gelten

Jm Walhallatheater führt der Univerſalartiſt Henry French
jetzt eine ſenſationelle Neuheit auf betitelt Der myſteriöſe Koffer Die
neue Darbietung ruft Staunen und Verwunderung hervor Mit dieſem

Räthſel des X Jahrhunderts wie es in den Ankündigungen heißt
wird ein Trie zur Ausführung gebracht wie er in dieſer Vollkommenheit
noch nicht geboten worden iſt Derſelbe wird mit geradezu verblüffender
Gewandtheit vollführt und fördert eine faſt unglaubliche Geſchicklichkeit zu
Tage Die 12 Perſonen des Dramas werden von Henry French ganz
allein dargeſtellt Derſelbe erntet für ſeine großartigen Leiſtungen all
abendlich ſtürmiſchen Beifall

Ein Ausflug in den Weltenraum Im großen Saale dee
Kaiſerſäle hielt geſtern Abend vor einer ſehr zahlreichen Zuhörerſchaft

Herr Phyſiker Heltmann aus Hamburg einen populär wiſſenſchaftlichen
Vortrag über die neueſten Forſchungen auf dem Gebiete der Aſtronomie
Redner führte durch beſonders gute Projektionsbilder die Phänomene der
Sonne den Mond die ſog Kinder der Sonne ferner den Bau der
Milchſtraße und des Himmels Fixſterne und Planeten ſowie verſchiedene
Sternbilder vor Er erörterte die Frage ob der Mars bewohnt ſei underklärte Sternſchnuppenfälle die Zodialallicht und Nordlichterſcheinungen c

Zitci intereſſanten und belehrenden Ausführungen fanden recht lebhaften
eifall

Der Halleſche Kolonialverein Abtheilung Halle a S der
Deutſchen Kolonialgeſellſchaft veranſtaltet am Sonnabend den 4 April
Abends 8 Uhr in den Thaliaſälen eine öffentliche Sitzung mit Damen
in welcher unter Vorführung von Lichtbildern nach eigenen Aufnahmen
der durch ſeine Forſchungsreiſen im Nilquellengebiet bekannte Dr Richard
Kandt über Reiſebilder aus der centralafrikaniſchen Vulkangegend vor
tragen wird Von Beruf Arzt ging Dr Kandt im April 1897 hinaus
nach Oſtafrika marſchierte zunächſt nach Tabora und erforſchte den Lauf
des Ugallafluſſes Jm Jahre 1898 hielt er ſich in Nordunjamweſi Of
urundi und Weſtuſſui auf und verfolgte den Oberlauf des KageraNil biszu den Quellen der beiden größten Zuellſiſſe Ruhara und Mhago Jn

den Jahren 1899 bis 1902 finden wir ihn dann thätig in dem Gebiet
zwiſchen Tanganjika und Albert EdwardSee wo er beſonders mit de
Aufnahme des vom Grafen Goetzen entdeckten KivuSees beſchäftigt war
und an den Arbeiten der deutſch belgiſchen Grenzkommiſſion Theil nahm
Außerdem erforſchte er den Lauf des Akanjara und Kalundura die Vulkane
im Norden des ſtivuSees und das Gebirgsland von Ruanda in welches
ebenfalls zuerſt der jetzige Gouverneur von DeutſchOſtafrika eingedrungen
war Gegenwärtig iſt Dr Kandt mit der Bearbeitung ſeiner reichenForſchungsergebniſſe beſchäftigt von denen eine Karte da Kivn Sees

bereits erſchienen iſt Wir bemerken noch daß Nichtmitglieder des Halleſchen
Kolonialvereins zu dieſem Vortrage Zutritt haben und als Gäſte will
kommen ſind

Halle Hettſtedter Eiſenbahn
Februar 1903 detrugen 43 404,43 Mk gegen 38381,26 Mk im Februar
1902 Jn der Zeit vom 1 April 1902 bis 28 Februar 1903 würden
569 452,58 Mk vereinnahmt gegen 555 979,76 Mk im gleichen Zeitraum
des Vorjahres Für 1903 ergab ſich mithin bisher eine Mehrausgabe
von 13472,82 Mk

Die Einnahmen im Monat
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Nr 72 Donnerskag
Vakante Stellen für Militäranwärter im Bereich des IV Corps

Geſucht werden in Halle der Dienſtort wird bei der Einberufung be
ſtimmi bei der Eiſenbahndirektion 3 Anwärter für den Weichenſtellerdienſt
je 900 Mk ſteigend event bis 1600 Mk und Wohnungsgeld in
Mückenberg beim Amtsvorſteher ein Amtsdiener und Vollziehnngsbeamter
ſofort 200 Mk Kaution 750 Mk Gehalt 75 Mk Kleidergeld und
Nebeneinnahmen nicht penſionsberechtigt in Halberſtadt beim Magiſtrat
einige c baldigſt je 1200 Mk ſteigend bis 1725 Mk
und 75 Mk Kl dergeld in Halle beim Kreisausſchuß des Saalkreiſes
1 zweiter Kreisausſchußſekretär baldigſt 1800 Mk ſteigend bis 3000 Mk
und 300 Mk Wohnungsgeld penſionsberechtigt Zu dieſen Stellen iſt
der Civilverſorgungsſchein erforderlich

Jm Verein ehem Grenadiere hielt Herr Leutnant d N
Dr Suck einen Vortrag über Das Leben der Eskimos Redner wußte
mit ſeinen lebhaften Schilderungen die zahlreich Erſchienenen in die Re
gionen des Eismeeres zu verſetzen Er erntete reich verdienten Beifall
Leider wird Herr Dr Suck welcher durch ſeinen Eiſer für die Vereins
arbeit ſich die Herzen der Mitglieder zu erwerben wußte Halle verlaſſen und
am 1 April nach Quedlinburg überſiedeln

Vorträge Die diesjährigen Vorträge zum Beſten des Frauen
Vereins zur Armen und Krankenpflege werden mit dem Vortrage des
Herrn Dr Spies aus Potsdam am Donnerstag 26 März um 6 Uhr
ihren Abſchluß finden Dieſer Vortrag wird im großen Saale der
Kaiſerſäle gehalten werden da der Herr Redner ſeine Schilderungen

aus Braſilien durch Lichtbilder zu veranſchaulichen beabſichtigt
Der F kommunale Bezirksverein hat am Donnerstag den

26 März Abends 8 Uhr Monatsverſammlung in Wickes Reſtaurant
Pilſener Hof Wilhelmſtraße 43 mit folgender Tagesordnung 1 Ueber

Feuerbeſtattung Herr Rechsanwalt Riecke 2 Kommunale Fragen
Ständige Kunſtausſtellung von Tauſch K Groſſe Neu

ausgeſtellt ſind 7 Bilddichtungen darunter die ergreifenden Tod und
Leben und Lebensalter von Hermann Neuhaus 3 auf Schiefer gemalte
Studienköpfe von demſelben 7 Gemälde von Profeſſor A Lutteroth Werke
von der Hand Hermann Hendrich s Profeſſor Ch Mali s 7 Gemälde
von Albert Hubert viele ſtimmungsvolle Landſchaften von Sophie
Wencke Worpswede zwei entzückende Gemälde von Hermann Rüdis
ühli u a m

Falſche Zinsſcheine Seit dem Monat December v J ſind
fortgeſetzt an verſchiedenen Orten einzelne falſche Zinsſcheine von Schuld
verſchreibungen der Preußiſchen konſolidierten 8 procentigen Staats
anleihen von 1885 und 1890 zum Vorſchein gekommen durch welche
denjenigen Perſonen die ſolche in Zahlung angenommen haben
Verluſte entſtanden ſind Wegen gerichtlicher Verfolgung der Verfertiger
dieſer Scheine iſt das Erforderliche veranlaßt Es wird beſonders darauf
anfmerkſam gemacht daß für falſche Zinsſcheine in keinem Falle Erſatz
gewährt wird Das Publikum kann ſich vor Verluſten der erwähnten
Art dadurch ſchützen daß es die Annahme von Zinsſcheinen im Privat
verkehr ablehnt

Zum verſuchten Doppelmorde Der Mordbube welcher geſtern
Vormittag das Ehepaar Weickardt niederſchoß iſt der 25 Jahre alte
Kellner Hermann Zahn Er iſt der ungerathene Sohn ordentlicher

braver Eltern Erſt vor einigen Monaten aus dem Zuchthauſe entlaſſen
wo er wegen Diebſtahls Betrugs und Urkundenfälſchung längere Zeit
verbrachte hat der arbeitsſcheue Menſch bereits wieder grobe Schwindeleien
begangen Jn Braunſchweig gelang es ihm ein Mädchen zu umgarnen
und dieſem das ganze Vermögen 3000 Mk abzuſchwindeln Der an
ſehnliche Betrag war bald verjubelt und nun hielt der Verbrecher Umſchau
nach neuer Beute Er lernte vor etwa 3 Wochen die 16 jährige Tochter
Martha der Weickardt ſchen Eheleute kennen Durch ſein geſchicktes Auf
treten wußte der kleine unanſehnliche Burſche die Neigung des Mädchens
zu erwerben und da er glaubte daß er von den Eltern deſſelben auf
irgend eine Weiſe Geld ziehen könne knüpfte er ein Verhältniß
an Die ſonſt ſchlaue Rechnung hatte freilich ein Loch weil die
Eltern vorſichtig waren und von einem ſolchen Schwiegerſohne nichts
wiſſen wollten Am geſtrigen Vormittag kam Zahn nun in die
Weickardtſche Gaſtwirthſchaft und verlangte in kategoriſcher Weiſe
ſeine Braut zu ſprechen Der Vater erwiderte ihm daß Z ſich erſt eine
Stellung erringen ſolle die es ihm ermögliche eine Frau zu ernähren
dann könne er wieder kommen Darauf zog der Burſche einen Revolver
und feuerte denſelben ohne Weiteres auf die ſchen Eheleute ab W
iſt wie bereits geſtern berichtet ſehr ſchwer die Ehefrau dagegen nur
leicht durch einen Streifſchuß am Hinterkopfe verletzt Nach vollbrachter
That floh der Attentäter Da er keine Mittel hatte um weiter zu kommen
ſuchte er ſich zunächſt Geld zu verſchaffen Jm Laufe des Tags kam er
zu der Hausmannsfrau der Huttenſtraßenſchule und ſuchte dieſe zu be
ſtimmen daß ſie bei ſeiner Mutter vermittele damit dieſe ihm die Mittel
zur Flucht ins Ausland verſchaffe Natürlich ließ ſich die Frau hierauf
nicht ein Die Kriminalpolizei traf inzwiſchen Anſtalten zur Feſtnahme

des Zahn für den Fall derſelbe Abends verſuchen ſollte ſeine elterliche
Wohnung aufzuſuchen Durch dieſe Maßregeln wurde der Burſche auch
erwiſcht Einige Kriminalſergeanten hatten ſich nämlich in der Liebenauer
ſtraßenſchule wo der Vater Zahn s Hausmann iſt verborgen Nach ein
getreiener Dunkelheit kam Z an und wurde ergriffen Zahn giebt die
That zu er behauptet aber nicht die Abſicht gehabt zu haben auf die
Eheleute zu ſchießen Aus dem ſehr kühlen Verhalten des Herrn W ihm
gegenüber habe er die Ueberzeugung erlangt daß derſelbe einem Verlöbniſſe

nicht zuſtimmen werde Seit 14 Tagen habe er ſich deshalb mit der
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Abſicht herumgetragen ſich zu erſchießen Zu dem Zwecke hahe er ſich auch
den Revolver und Munition gekauft Es ſei ihm ſehr ſchwer geworden Be
ſchäſtigung zu erhalten und vorwärts zu kommen weil Niemand etwas mit einem

unter Polizeiaufſicht ſtehenden Menſchen zu thun haben wolle Jn das
Reſtaurant habe er ſich begeben um von Martha Abſchied zu nehmen
weil er habe nach Leipzig gehen wollen Als ihm Weickardt auf ſeine
wiederholte Bitte Martha ſprechen zu dürfen ablehnenden Beſcheid
gegeben habe hätte er den Revolver gegen W gerichtet
nicht aber um ihn in den Kopf zu ſchießen ſondern ihn durch
einen Schuß in den Arm zu verwunden um eine Zuſammenkunft
mit dem Mädchen zu erzwingen Nachdem er W verwundet habe er in
die Wohnſtube gehen wollen um die Martha und ſich dann ſelbſt zu
erſchießen Da die Mutter ihn gehindert habe die Tochter zu erſchießen
ſo habe er den Revolver auf erſtere gerichtet Bei der That ſei er be
trunken geweſen Wie wir erfahren beſteht für W keinerlei Lebens
gefahr

Zuſammenſtöße Die in lehter Zeit ſich mehrenden Zuſammen
ſtöße zwiſchen Wagen der elektriſchen Straßenbahn Halle Merſeburg und
Privatfuhrwerken werden hauptſächlich dadurch hervorgerufen daß die
Führer der in derſelben Richtung fahrenden Fuhrwerke namentlich
Laſtwagen auf das Glockenzeichen der Motorwagenführer das Bahn
gleis nicht ſofort verlaſſen oder daß die Geſchirrführer nicht ſo vollſtändig
und rechtzeitig ausweichen und daß es dem Motorwagenführer möglich iſt
ſeinen Wagen wirkſam zu bremſen Sehr häufig kommt es vor daß die
neben den Gleiſen fahrenden Fuhrwerke auf das wiederholte Glockenzeichen
des hinter ihnen kommenden elektriſchen Wagens nicht nach der freien
Straßenſeite ausweichen ſondern direkt auf das Bahngleiz fahren und
ſomit im günſtigſten Falle die Bahuwagen aufhalten ſehr oft aber dadurch
Zuſammenſtöße verurſachen Von amtlicher Stelle wird betont daß
den Geſchirrführern nur die genaueſte Beachtung der 88 31 und 34 der

Polizei Verordnungen für die elektriſchen Bahnen vom 2 Juni 1899
bezw 29 März 1902 anempfohlen werden kann widrigenfalls ſie ſtrenge
Beſtrafung zu gewärtigen haben

Schwerer Unfall Geſtern Vormittag 11 Uhr wurde auf einem
Bauplaß an der Krukenbergſtraße durch den Wind ein ausgehängter
Lattenzauntheil umgeworfen der ein 6jähriges Mädchen traf und mit
zur Erde riß Das Kind erlitt einen Oberſchenkelbruch und wurde der
Kgl Klinik zugeführt

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle Burgſtraſze 38

Aufgeboten 24 März Der Maſchinenſchloſſer e Seidel und
Pauline HZunhold Opalenitza und i uchererſtraße 48 Der
r Arbeiter Oskar Georgius und Bertha Bauer Geiſtſtraße 30 und

chmeerſtraße 21 Der Fabrikarbeiter Hermann Schütz und Minna Herr
mann Lafontaineſtraße 23 und Kl Ulrichſtraße 183 Der ſtädtiſche Ar
beiter Guſtav Götze und Jda Metzner Hackebornſtraße 5 und Friedrichs
platz 1 Der Bureaubeamte gri Fienhold und Anna Francke Wörm
litzerſtraße 109 und Köthenerſtraße 5 ehe

Eheſchließungen 24 März Der Möbelfabrikbeſitzer Heinrich Hille
geiſt und Klara v Dammann Lauterberg und Ludwig Wuchererſtraße 38

Geboren 24 März r Geſchirrführer Friedrich Küſtenbrück Zwill
S Hans und T Gretchen olfſtraße 4 Dem Fabrikarbeiter Hermann
Linde ein S Alex Gr Brunnenſtraße 71 Dem Maurer Robert Altner
eine T Erna Ziethenſtraße 3 ß

Geſtorben 24 März Magiſtratsſekretärwittwe Marie Grobler geb
Lutze 45 Kl Klausſtraße 16 Der Rentenempfänger Auguſt Freßdorf
69 Nerven Klinik

Standesamt Halle Steinweg 2
Aufgeboten 24 März Der Kaufmann h Schütze und Anna

Wagner Leipzig und Gottesackerſtraße 9 Der Fleiſcher Max Kübler und
Wilhelmine Henze Frieſenſtraße 16 und Reinsdorf Der DiplomJnGeorg Wäbſt und Eliſe Schober Sophienſtraße 28 und Forſter
traße 33 Der Metalldreher Richard Venediger und Minna Berger

affinerieſtraße 33 und Gr Sandberg 16 Der Kaufmann Guſtav Franke
und Luiſe Strietzel Stopweg t und Thomaſiusſtraße 43 Der Schrift
ſteller und Redakteur Max Träumer und Frieda Picht Jägerplatz 2 und
Brüderſtraße 6 Der Poſtaſſiſtent Reinhold Matthäi und Helene Weber
Wengelsdorf und Mansfelderſtraße 60 Der Muſikdtrektor und Organiſt
Wilhelm Wurfſchmidt und Gertrud Werther Jägerplatz 23 und Martins
berg 11

Eheſchließungen 24 Märp Der Oekonomie Inſpektor Johannes
Krehahn und Eliſabeth Böttger Edderitz und Nikolaiſtraße 7 Der Tele
ra iwelzor Richard Frey und Eliſe Starke Poſen und Gr Stein

traße 72

Geboren 24 März Dem Maſchiniſt Franz Becker ein S Franz
Nicolaiſtraße 4 Dem Geſchirrführer Richard Sondershauſen eine T

rieda Steinweg 52 Dem Tiſchlermeiſter Ernſt Kühn eine T Elſa
e 40 Dem Handarbeiter Michael Gruszynski ein S Walther

Schmiedſtraße 25 Dem Kellner Rudolf Heinze ein S Werner Dom
ſtraße 1 Dem Handarbeiter Franz Hascke eine T Margarethe Saalberg 8

Dem Bierfahrer Auguſt Fildebrandt ein S Kurt An der Baderei 3
Dem Schachtarbeiter Guſtav Plaul eine T Helene Delitzſcherſtraße 118
Dem Lehrer Paul Ackermann ein S Paul Magdeburgerſtraße 52 Dem
Handarbeiter Gottlieb Reichelt ein S Wilhelm Thorſtraße 385

Geſtorben 24 März Der Polizei Wachtmeiſter a D Reinhold Ernſt
Bernhardyſtraße 30 Der Schuhmacher Karl Braumann 49

n

Answärtige Aufgebote
Der Kaufmann Emil Gallrein und Anna Wettin Wurzen und Halle
Der Geſchäftsgehilfe Otto Dittmar und Anna Wernicke Halle und Ober

röblingen a H Der Tiſchler Wilhelm Barthmuß und Bertha Fiedler
Halle und Zorbau Der Eiſenbahn Sekretär Friedrich Rauſchert und
Agnes Glaß Leipzig Der Telegraphenarbeiter Emil Schomburg und
Eliſe Kurth Halle und Sangerhauſen Der PolizeiSergeant Oskar Neu
gebauer und Joſefa Mukenſturm Halle und Waldhauſen

alle und den Saalkreis 26 März Seite 3
Telegramme und letzte Nachrichten

Koburg 25 März Wolff s Bur Auf dem benachbarten
Gute Neuhof gerieth geſtern Nachmittag das 20 jährige Mädchen
Auguſte Schad welches kurz vor der Verheirathung ſiand mit der
linken Hand in das Getriebe der Futterſchneidemaſchine Dem Mädchen

wurde die linke Hand völlig abgeſchnitten
Mannheim 25 März Meldung des B A Ein gräß

liches Unglück ereignete ſich Nachmittags 2 Uhr im Mannheimer Vor
ort Käferthal Der Schmied Hemberger wurde beim Rämmnen einer
Dunggrube infolge Einathmung von Stickſtoffgaſen ohnmächtig und
fiel in die Grube Drei zu Hülfe eilende Menſchen davon zwei Schwäger

Hembergers fielen gleichfalls betäubt hinein und wurden als Leichen
herausgezogen

Straßburg 25 März Wolff s Bur Auf dem geſtrigen Feſtmahl
des Landesausſchuſſes hielt der Statthalter Fürſt zu Hohenlohe
Langenburg eine Rede in welcher er u A hervorhob daß ein lang
gehegter Wunſch des Landes durch die infolge hochherzigen Entſchluſſes des
Kaiſers im vorigen Jahre erfolgte Anfhebung des Diktaturparagraphen
erfüllt worden ſei Die Folgen des kaiſerlichen Vertranens zeigten ſich
überall und ſo werde das Band zwiſchen Kaiſer und Volk immer feſter
geſchlungen

Madrid 25 März Wolff s Bur Eine Depeſche des Heraldo
aus Tanger beſagt die Stadt Sale werde von den Selo Rebellen
belagert Ein großer Theil der Küſten Kabylen neigt dem Aufſtande zu
Jn der Nähe von Mazagan ſiänden 3000 Mann im Felde die zu der
Armee des Sultans ſtoßen wollten Die Kabylen von Yebes und Habit
gingen darauf aus die Verbindung zwiſchen Tetuan Tanger und Fez zu
unterbrechen

London 25 März Wolff s Bur Die Erderſchütterungen
von geſtern Nachmittag vergl Kl Chron Red wurden an verſchiedenen
Orten wahrgenommen Jn Leek Staffordſhire wo zwei Erdſtöße ver
ſpürt wurden liefen die Bewohner aus den Häuſern auf die Straße Jn
Alfreton Derbyſhire traten drei Stöße auf dabei wurden in einigen
Häuſern die Geräthe zerbrochen Schornſteine fielen um die Telephon

verbindung iſt geſtört Jn Aihbourne Graſſchaft Derby iſt durch
eine ſtarke Erderſchütterung ein Schornſtein abgeſtürzt

Waſhington 25 März Laff Bur Kapitän Sigsbee der
Chef des MarinenachrichtenBureaus der Vereinigten Staaten ſtellt über
die Seeſtreitkräfte der einzelnen Mächte eine Berechnung auf wonach
die amerikaniſche Flotte an dritter Stelle unter den Marinen der
großen Seemächte ſteht Seiner Berechnung legt er die Anzahl der
Schlachtſchiffe zu Grunde welche die einzelnen Mächte beſitzen im Bau
haben bezw für welche die Mittel bereits bewilligt ſind Kapitän Sigsbee
berechnet folgende Ziffern England 94 Schiffe Frankreich 70 Amerika 46
Deutſchland 45 Rußland 40 Jtalien 24 Japan 15 Die Zahl der
verfügbaren SchlachtSchiffe berechnet er wie folgt England 64 Frank
reich 54 Deutſchland 35 Rußland 34 Amerika 24 Jtalien 16
Japan 15

Der Hausputz beginnt ehemachen Wiſchen
Scheuern Putzen in allen Ecken Nichts hat ſich ſeit Jahren dabei
beſſer bewährt wie der in ganz Deutſchland bekannte Luhns Waſch Erxtrakt
mit rotem Band weil dieſer eine ſehr milde ſchonende ſparſame Ab
waſchlauge ergiebt mit welcher man jedes Theil ſchnell und qut reinigen
kann Luhns Waſch Extrakt iſt jetzt ſchon überall zu haben und wo
etwa noch nicht ſchreibe man direkt an Luhns Seifenfabrik in Barmen
dann wird Jhnen ſofort die nächſte Verkaufsſtelle mitgetheilt Staats
medaille für hervorragende Leiſtungen und Goldene Medaille der Düſſel
dorfer Ausſtellung Nachahmungen weiſe man zurück

Flügel u Pianinos von Blüthner Feurich Jrmler Römhildt
Ritmüller 2c reichhaltige Auswahl B Döli Gr Ulrichſtr 83

Wetterbericht des General Anzeiger
Voransſichtliches Wetter am 26 März 1903

Vei Südweſt und Südoſtwind etwas kühleres zeitweiſe
heiteres Wetter ohne eehebliche Niederſchläge

7wWVaſſerſtände Am 24 März Weißenfels Oberpegel 2,43
Unterpegel 4 35 25 März Halle unterhalb 1,83
Trotha 1,76 24 März Bernburg 4 1,30 Calbe Unter
pegel 0,84 Oberpegel 1,55 Dresden 1,00 Magde
burg 4 1,34

Zur Beachtung Der auswärtigen Auflage unſerer
heutigen Nummer liegt ein Proſpekt der Maſchinenfabrik
t Ventzki Akt Geſ in Graudenz bei betr den neuen
Federzahu Kultivator Greif Wir machen unſere Leſer be
ſonders darauf aufmerkſam

usnahme Kngevot
Frühjahrskileidern

Ein grosser Posten fertige FrühjahrskKleider nur bevorzugte Neuheiten dieser Saison

Beachten Sie
bitte meine

Sohaufenster

eum Verkauf gestellt

heschäftshaus

sau

zu extra biIIigen Preisen

J Lewin Halle a S
Marktplatz 21 3

r 4 T ae dene



Seite 4 Dommerstag S für Halle und den 26 März
m z e d wen e

Stores Bettdecken
Portièren u DeKorationenNeppiche baren
Stoffe für Schlafzimmerdekoration

Der e

5 t dahnd

empfiehlt in grosser Auswabl

m woliden Qualitäten zu billigst gestellten
Preisen

Echte orientalische Teppiche
in grossen und Kleinen Formaten Halle a a Leipzigerstrasse 100 v

Halteſi

e e e e e e e e e a99 kaufen Sie beſonders gut iKaffee friſch und ſehr preiswert mz c er usver uf in erſtklaſſiger Röſterei nicht aus 2 Hand S

jetzt d seh ä eK e e 400 Zaliena m a un Probieren Sie meinen Röſtkaffee r 16 a Pfd 66 Pigvollstän Gogchaäfts Auflösung erW uer meine deliebten Miſchungen à Pfd z75 90 jöd 140 100 190 1 200 i
e h Leon is düten 4

Kunst Luxus u Zroncewaaren ſedes 17 Vatret Köſhafee gratis oder
e N ich lieſere bei 5 Pfund franko erſte Jonehalanterie Fijouterie u Lederwaaren S e e e

Um so sehnell als möglich zu räumen sind jedes Quantum hier frei Haus ulie Preise zum Theil bis zu 50 Procent ermässigt Bornsehein s Halloren Cacaosr wee eignen sich zu Confirmations Geburtstags Ilochzeits Jubiläums à Pfd 115 130 150 160 er 180 Pfg
u Gelegenheits Geschenken zu niemals wiederkehrenden niedrigsten Preisen sind nicht nur als beste sondern auch als besonders e

wegen Total Auflösung preiswerte Qualitäten allgemein beliebt geworden IBei 3 Pfd à 5 Pfs billiger oder bei Voſtkolli franko angeI Bonchten Se weine uenste Schocolade gar rein u gut à Pfd 80 Pfg bei 5 Pfd à 75 Pfg eHelm R ca m c do extra feine Qualität à 100 beis à 95 S
Er Feinste Speise Schocoladen stets frisch und billtgst den

la Zucker gemahlen grobkörnig à Pfd 30 Pfg uGr Ulrichstrasse 54 Raffinade gemahlen alferdesto a Pfd 31 rig mag W
Dis 2 Einrichtung ist zu verkaufen Wärfel Hailescher Patent à Pfd 33 Pfg n

Se Alle Kolonialwaren liefere ich nur in beſter Qualität dat

und größtenteils vieſiZum bevorstehenden Umzug viel preiswerter als Rabattgeſchäfte S d
empfehlen unser reichhaltiges Lager in Hallesches Kaffee und Cacao V ersand Geschäft der

9 mitOtto Bornschein Sitten Iaus und Küchengeräthen
besonders noch

Besensehränke Speiseschränke Anfwnasechtische Knechentiseche
Knhehenschräanuke Eisschränke Treppenstahle Stufenleitern HaekestöckeGewürrzsehränke Gewurz n Gemüseetingeèeren Khüeheurahmen

Entzückend schön puizt
Metall Putz Glans Sie

Anfe

als

zimt
9

Serviertische

S

Bestes Metall Putzmittel 8Ueberall zu haben in Dosen za 10 Pfennig aFabrikanten tLubszynsk un SS gedFein lackierte eiserne und messingene Bettstellen
mit Patent Vetamatratzen

eiserne Kinderbettstellen Gesindebettstellen Feldbettstellen
Glanzplätten Plättöfen Stretcheisen Plättbretter Aormelplättbretter
Waschmaschinen Wringmaschinen Wüäscherollen

Guarderobeleisten Garderobeständer sSchirmständer ZAuggnardinen
Eiurichtungen Gardinenstangen Gardinenrosetten Ronlenuxztangen

Gardineunspannrahmen
Eichenholzknüppel Bambus Rohr

und eiserne Garten und Balkon Möhbel
BRBinmentoptxuttter Biumentiseche

Rriefkasten Thurvehilder in Emallie und Porzellan

empelmann 8 Krause
Vröbel cher Kindergartenehinag Nietlepen Erieh Reine Aufnahme kl 2vgl ine geb Mädchen

Schwächernſtände friſche und chroniſche Harnröhrenleiden ſe c Gehhegt
krankhreiten jeder Art ſpeziell Eiundausbrüche veraltete Saphin und dere
Folgen Blaſen und Mierenleiden der die e ohnr Zerufsſtörung
ſtreng diskret Ausw ärtige Anfragen bea ntwo

I Schultze valle Gr Ulrichſtr 55 i r

Soolbad
mit Kuranstalt verdunden in anmutiger und Klimatiseh bevorangter
Lage verabreiecht seine natürlichen Soolbäder MHoorbäder D
Kohlensäure Soolhäder Sool Dampf und medika
mentösen Bäder Woehent von 6 Uhr früh dis 7 Uhr abeuäsFeiertags bis 1 Uhr mittags Er Kaltwasser und
Massagekuren Abreibungen Freundliehe und gesunde Weob
nungen ete Kurarxt Dr Lange

Prospekte dnreh die Kurverwaltuag Telephon 280

Hant u Harnbeſchwerden 2

3 a Jw

n und billigſten Conſirmanden Schuhe und Stiefel unter günſtigen Bedingungen gewiſſenh Ausbildung Aach brendetemowie prima whenetieſet nur Handardeit zwemähtig 8,50 Mk Goldsehmied Curſus gute Stellungen Lisb u
Serzleſet 9 25 M Enorn Auwa di in Herren Damen Geistst rasse 65

Joadatt Auch mache auf meinen gr ohe n r Jverßauf n jedem annehmbaren Preiſe aufmerkſam Confirmations und user S
uhmachermeiſter efere durch größeren Abſchluß von Oel und Farbe äußerſt bdillSchlotte r e en ekgeehente War Höinbet ileineiet in 80
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